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Nr. 1 

ID 12 
Name der Kommune Stadt Rodgau 
Kategorie Sonderpreis 
Projektname Klimaanalyse / Klimafunktionskarte mit Planungshinweiskarte 
Projektstand 01.02.2021 
Kurzbeschreibung Die Klimaanalyse hat zum Ziel das Stadtgebiet von Rodgau in der Ist-Situation zu 

untersuchen, um Grundlagen für die räumliche Interpretation zur Klimawirkung 
von Vegetation, Baudichten bzw. Bauhöhen etc. zu erhalten sowie 
flächenbezogene Aussagen zu ermöglichen. Daraus sind Aussagen zur 
Klimaanpassung und Planungsempfehlungen abzuleiten. Die Stadt Rodgau hat eine 
Klimafunktionskarte mit Planungshinweiskarte für die Stadtplanung, Bauberatung 
sowie als Entscheidungsgrundlage für die städt.Gremien 

Nr. 2 

ID 16 
Name der Kommune Stadt Eppstein 
Kategorie Sonderpreis 
Projektname Wohnbauprojekt InNatura Eppstein 2020 
Projektstand abgeschlossen im Mai 2021 
Kurzbeschreibung Bebauungsplan für 34 Wohnbaugrundstücke, bei denen fossile Energieträger nicht 

verwendet werden dürfen.  
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ID 22 
Name der Kommune Magistrat der Stadt Wetzlar 
Kategorie Sonderpreis 
Projektname Bodenschutzkonzept für die Stadt Wetzlar 
Projektstand abgeschlossen 
Kurzbeschreibung Böden sind unter anderem von entscheidender Bedeutung für Klimaschutz und 

Klimaanpassung. Für die Stadt Wetzlar wurde als Pilotprojekt ein umfassendes 
Bodenschutzkonzept erstellt. Die Klimafunktion des Bodens wird dabei mit 
betrachtet. Das Konzept soll eine belastbare Entscheidungsgrundlage zu 
bodenbezogenen Fragestellungen bieten. Es dient dazu, Entscheidungsprozesse zu 
strukturieren und  dadurch Verwaltungshandeln zu erleichtern sowie die Qualität 
von Entscheidungen zu verbessern. 
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ID 40 
Name der Kommune Stadt Ortenberg 
Kategorie Sonderpreis 
Projektname Klimaschutz in Kleinstädten im ländlichen Raum 
Projektstand Das Projekt ist eine in die Aufgabenstellung des Magistrats integrierte 

Daueraufgabe die ständig angepasst und weiterentwickelt wird. 
Kurzbeschreibung Ortenberg hat nach einem Hochwasser 01/2003 angefangen sich mit dem 

Klimawandel zu befassen. Wir haben mit der Einstellung  einer qualifizierte 
Energieberaterin Klimaschutz als Aufgabe integriert. Bauprojekte und Aufgaben 
der Stadt werden  zu Chancen des Klimaschutzes geprüft. Chancen sehen wir in 
den Kriterien CO2 Einsparung, Ersatz fossiler Brennstoffe durch regionale 
erneuerbare Energien, bürgerschaftliches Engagement und Kreisläufe regionaler 
Wertschöpfung. 


